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UND AUßERDEM
Gutes Ende
JW – Großeinsatz für die Poli-
zei in Schillig:  Ein älterer 
Mann wurde gestern Mor-
gen als vermisst gemeldet. 
Beamte schwärmten aus, 
Nachbarn und Familienan-
gehörige suchten mit, weil er 
nicht in seiner Ferienwoh-
nung war. Gut zweieinhalb 
Stunden waren die Helfer 
auf den Beinen, um den 81-
Jährigen zu finden.  Auch der 
Polizeihubschrauber kreiste 
über dem Nordseeheilbad. 
Der  nur leicht bekleidete Se-
nior konnte schließlich in 
einer anderen Ferienwoh-
nung, schlafend in einem 
Bett, gefunden werden. Die 
Beamten haben  ihn hoffent-
lich vorsichtig geweckt.

Die Vorsitzenden der DLRG Ortsgruppe Schortens-Jever, Hinrich Eden (links) und Günter Krü-
ger, laden zum Tag der offenen Tür ein. BILD: ANNETTE KELLIN

DLRG zeigt Rettung aus dem Wasser
SICHERHEIT  Ortsgruppe gibt es  80 Jahre – Sonntag wird gefeiert
SCHORTENS/JEVER/OS – Mit 
einem „Tag der offenen Tür“  
bei der Badestelle in Heid-
mühle feiert am Sonntag, 15. 
Juli, ab 11 Uhr die Ortsgruppe 
Schortens-Jever der Deut-
schen Lebensrettungsgesell-
schaft (DLRG) das 80-jährige 
Bestehen.  

Die Vorstandsriege der 
DLRG erwartet unter ande-

rem die Bundestagsabgeord-
nete Siemtje Möller, Umwelt-
minister Olaf Lies, die Bürger-
meister Jan-Edo Albers, Ger-
hard Böhling und Stephan 
Eiklenborg  sowie viele weitere 
Gäste. 

Die DLRG stellt Sonntag 
ihre Arbeit vor, präsentiert Ge-
räte und Ausrüstungen, zeigt 
aber auch praktische Übun-

gen. So sind mehrere Vorfüh-
rungen geplant, bei denen 
eine Rettung aus dem Wasser 
demonstriert wird. 

Die DLRG arbeitet bis auf 
wenige Ausnahmen aus-
schließlich mit ehrenamtli-
chen Kräften, wichtige Aufga-
bengebiete sind die 
Schwimmausbildung und der 
Katastrophenschutz.  PSEITE 5

Mit dem Gaspedal auf dem Bodenblech
MOTORSPORT  Beim Jade-Race in Mariensiel wird Tempo gemacht bis es raucht

MARIENSIEL/TOB – Wer don-
nernde Motoren liebt, ein 
Faible für qualmende Reifen 
hat und dem Duft von ver-
branntem Gummi etwas ab-
gewinnen kann, der fiebert si-
cherlich schon länger den 
kommenden drei Tagen ent-
gegen. Auf dem Jade-Weser-
Airport in Mariensiel geben 
sich Motorsportler ab morgen 
wieder die Türklinke in die 
Hand. Beim Jade-Race geht es 
um Beschleunigung und  
Hochgeschwindigkeit, wenn 
die Fahrzeuge die Viertelmeile 
der Start- und Landebahn be-
zwingen. Sekundenbruchteile 
können hier über Sieg und 
Niederlage entscheiden. Da-

bei sind es nicht nur hochge-
züchtete Dragster, die zu se-
hen sein werden. Beinahe je-
der kann teilnehmen, egal ob 

mit dem Motorrad oder dem 
TÜV-geprüften Straßenfahr-
zeug. Spannend geht es auch 
im Fahrerlager zu, denn hier 

kann jeder den Mechanikern 
über die Schulter schauen 
und sich im Fachsimpeln 
probieren.  PSEITE 25

Der „Burn-Out“ gehört beim Motorsport einfach dazu. BILD: JADE-RACE

Warten hat für Reisende ein Ende
VERKEHR  Fährkapitän bestellt bei Bedarf einen Zusatzzug

BORKUM/EEMSHAVEN/LNI – Bei 
verspätetem Eintreffen der 
Fähre aus Borkum im nieder-
ländischen Eemshaven haben 
Nutzer der neu geschaffenen 
Bahnanbindung bislang 
Stunden auf einen Zug nach 
Groningen warten müssen. 
Seit Kurzem kann der Kapitän 
aber schon von unterwegs 
einen Zusatzzug bestellen, 

wie das „Dagblad van het 
Noorden“ berichtet. Ein Zug, 
der normalerweise eine Sta-
tion vorher wendet, fährt 
dann bis zu dem Ende März 
eröffneten Hafenbahnhof 
und ermöglicht eine flotte 
Weiterfahrt.

Wenn die Fähre wegen 
Gegenwindes nicht pünktlich 
eingetroffen war, hatten Rei-

sende bislang oft nur noch die 
Rücklichter des Zuges gese-
hen. Dieser konnte wegen 
wichtiger Anschlüsse in Gro-
ningen nicht warten. 

Wie die Zeitung berichtet, 
ist die Nachfrage auf der auch 
mit einer kleinen Finanzhilfe 
aus Niedersachsen zum Ha-
fen verlängerten Bahnlinie 
größer als erwartet.

„Bausteine“
 für Synagoge
PROJEKT  Virtuelle 3D-Rekonstruktion 

Jevers Arbeitskreis
Gröschler-Haus bietet
Spendern Kunstobjekt. 

JEVER/CH – Mit einer virtuellen 
3D-Rekonstruktion will der 
Arbeitskreis Gröschler-Haus 
die 1880 errichtete 
und 1938  von den 
Nazis zerstörte je-
verschen Synago-
ge wiedererstehen 
lassen. Das Bau-
werk, seinerzeit 
eines der schöns-
ten   jüdischen Got-
teshäuser im Ol-
denburger Land, 
war in seiner Ausführung  
stadtbildprägend. Der Arbeits-
kreis des Jeverländischen Al-
tertums- und Heimatvereins, 
der im  Zentrum für jüdische 

Geschichte und Zeitgeschich-
te wirkt, will einen Eindruck 
davon vermitteln.  Klin-
ker-„Bausteine“, gefertigt in 
der Ziegelei   Uhlhorn in Bock-
horn, sollen bei der Finanzie-
rung  helfen.

 „Wir brauchen  etwa 25 000 
Euro“, erklärte 
Volker Landig vom 
Arbeitskreis. Es 
werden für je 25 
Euro nicht einfach 
Klinkersteine ver-
kauft: Dank eines 
speziellen Stem-
pels nämlich ist je-
der Stein mit 
einem detaillier-

ten Abbild der einstigen Syna-
goge verziert, die mit ihrer 
maurischen       Kuppel zu den 
schönsten Gebäuden der 
Stadt Jever zählte.   PSEITE 3
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Störung behoben
INTERNET  Haushalte wieder angeschlossen

WANGERLAND/ENA – Etwa drei 
Dutzend Haushalte im Wan-
gerland rund um  Tettens und 
Middoge mussten in den ver-
gangenen Tagen ohne Inter-
net- und Telefonanschluss 
auskommen. 

Seit gestern Mittag ist die 
Störung jedoch wieder beho-
ben, das teilte EWE-Presse-
sprecherin Katharina Schütz 

auf Wochenblatt-Anfrage 
mit.  Die Ursache des Prob-
lems, so die Pressespreche-
rin, war in der Hardware ge-
funden worden, dies festzu-
stellen habe aber  mehrere 
Tage gedauert. Seit Montag 
waren Arbeiter im Einsatz, 
um den Umstand zu behe-
ben, jetzt sind die Haushalte 
wieder angeschlossen. 

Frau mit Hammer erschlagen
AURICH/JW – Die 64 Jahre alte 
Frau, die am Montagvormit-
tag tot in ihrer Auricher Woh-
nung aufgefunden wurde, 
starb infolge massiver Ge-
walteinwirkung.  Wie die Ob-
duktion ergab, wurde  mit 
einem Hammer  auf ihren 

Kopf eingeschlagen. Das ha-
ben  gestern   Polizei und 
Staatsanwaltschaft mitgeteilt.  
Gegen den  Ehemann  erging 
inzwischen Haftbefehl. Der 
68-Jährige    selbst hatte die 
Polizei angerufen und seine 
Tat geschildert. 

VERTEIDIGUNGSAUSGABEN:
Nato-Staaten einigen sich trotz 
Streits auf Gipfelerklärung P SEITE 16

WEGEN ZEHNFACHEN MORDES:
Beate Zschäpe im NSU-Prozess zu
 lebenslanger Haft verurteilt  P SEITEN 15, 17

USA – CHINA:
Handelsstreit
eskaliert P SEITE 21

SPORT
Verschiebungen
EMS-JADE/TOB – Auf Handball-
Regionsebene sind jetzt die 
Einteilungen der Staffeln be-
kannt gegeben worden. Durch 
Rückzüge einiger Teams gab 
es Verschiebungen.  PSEITE 25

ABO & ZUSTELLUNG
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ZAHL DES TAGES

10
Reden für die Stadt heißt die 
Vortragsreihe der Christus- 
und Garnisonkirche Wilhelms-
haven. Die Rednerin, Pastorin 
Ursula Plote, spricht  am Mitt-
woch, 18. Juli, um 19 Uhr zum 
Thema „Was bleiben will, 
muss sich ändern!“

SPORT

 HALBFINALE
 Kroatien
England 2:1

Kroatien erreicht das 
WM-Finale!
MOSKAU/DPA – Kroatien trifft 
am Sonntag im Endspiel 
ebenfalls im Luschniki-Sta-
dion auf Frankreich, das 
sich im ersten Halbfinale 
gegen Belgien durchgesetzt 
hatte.  PWM-SEITEN 24, 25

WITTMUND – Mit dem tradi-
tionellen Bürgermarkt be-
ginnt morgen in Wittmund 
der Ausnahmezustand. Be-
achten Sie unsere Beilage. 

Kreisstadt in
Feierlaune

n. V.


